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5 5 5 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von
Aus- und Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form

5 5 6 . Verordnung: Bewilligungspflicht von Waren in der Einfuhr
5 5 7 . Verordnung: Aufhebung der Verordnung über die Festlegung von Warenkontingenten in der Einfuhr
5 5 8 . Verordnung: Ausstattung gewerblicher Betriebsanlagen mit Gaspendelleitungen für ortsfeste

Kraftstoffbehälter
5 5 9 . Verordnung: Änderung der Verordnung über die Anerkennung der zur Ausfertigung von

Weineinfuhrzeugnissen ermächtigten Untersuchungsanstalten des Ursprungsstaates

555. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die
Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligun-

gen in vereinfachter Form geändert wird

Auf Grund des § 7 Abs. 2 und 3 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, zuletzt geändert durch
Bundesgesetz BGBl. Nr. 578/1989, wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten über die Ermächtigung der
Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form, BGBl. Nr. 630/1987,
zuletzt geändert mit Verordnung BGBl. Nr. 453/1991, wird wie folgt geändert:

1. Die Anlage 3 (Warenliste in der Einfuhr) wird wie folgt geändert:

2. Die Anlage 4 wird wie folgt geändert:

Die Tarifnummern und Unternummern 7118 ex 90, 7201, 7203, 7204 und 7206 bis 7302 entfallen.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. November 1991 in Kraft.

Schüssel

10 312
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556. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten über die
Bewilligungspflicht von Waren in der Einfuhr

Auf Grund des § 5 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 327/1987, wird mit Zustimmung des Hauptausschusses des Nationalrates verordnet:

Rechtsgeschäfte oder Handlungen, welche die Einfuhr nachstehender Waren zum Gegenstand haben,
unterliegen der Bewilligungspflicht nach Maßgabe des § 3 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes 1984:

Schüssel

557. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die
Verordnung über die Festlegung von Waren-
kontingenten in der Einfuhr aufgehoben wird

Auf Grund des § 13 des Außenhandelsgesetzes
1984, BGBl. Nr. 184, zuletzt geändert mit BGBl.
Nr. 578/1989, wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für wirt-
schaftliche Angelegenheiten über die Festlegung
von Warenkontingenten in der Einfuhr, BGBl.
Nr. 764/1990, tritt mit Ablauf des 31. Oktober 1991
außer Kraft.

Schüssel

558. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten über die Aus-
stattung gewerblicher Betriebsanlagen mit
Gaspendelleitungen für ortsfeste Kraftstoffbe-

hälter

Auf Grund des § 82 Abs. 1 der Gewerbeordnung
1973, BGBl. Nr. 50/1974, in der Fassung der
Gewerberechtsnovelle 1988, BGBl. Nr. 399, wird im

Einvernehmen mit dem Bundesminister für Arbeit
und Soziales, dem Bundesminister für Gesundheit,
Sport und Konsumentenschutz, dem Bundesmini-
ster für Umwelt, Jugend und Familie und dem
Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft
verordnet:

§ 1. Diese Verordnung gilt für genehmigungs-
pflichtige und nach Maßgabe des § 4 Abs. 2 für
bereits genehmigte gewerbliche Betriebsanlagen mit
ortsfesten Kraftstoffbehältern (§ 2).

§ 2. Ortsfeste Kraftstoffbehälter im Sinne dieser
Verordnung sind ortsfeste Behälter, aus denen in
den am 1. Dezember 1990 ausgegebenen ÖNOR-
MEN C 1101 und C 1102 und in der am 1. Februar
1989 ausgegebenen ÖNORM C 1103 angeführte
Kraftstoffe an andere ortsfeste Behälter in der
Betriebsanlage oder an festverbundene Tanks,
Aufsetztanks oder Gefäßbatterien von Fahrzeugen,
die der Gefahrgut-Tankfahrzeugverordnung 1988,
BGBl. Nr. 449, unterliegen, an Eisenbahnfahrzeuge
(Kesselwaggons) oder an Tankschiffe abgegeben
werden; keine ortsfesten Kraftstoffbehälter im
Sinne dieser Verordnung sind ortsfeste Kraftstoff-
behälter mit Schwimmdächern.

§ 3. Gewerbliche Betriebsanlagen mit ortsfesten
Kraftstoffbehältern müssen mit Schlauch- oder
Rohrleitungen („Gaspendelleitungen") ausgestattet
sein, durch die die bei der Abgabe von Kraftstoffen
entstehenden und ausströmenden Kraftstoffdämpfe
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in den ortsfesten Kraftstoffbehälter zurückgeleitet
werden („System zur Gasrückführung").

§ 4. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1992
in Kraft.

(2) Im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser
Verordnung bereits genehmigte Betriebsanlagen mit

ortsfesten Kraftstoffbehältern müssen der Verord-
nung spätestens vier Jahre nach dem Inkrafttreten
entsprechen.

Schüssel

559. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, mit der die Verordnung
über die Anerkennung der zur Ausfertigung von Weineinfuhrzeugnissen ermächtigten

Untersuchungsanstalten des Ursprungsstaates geändert wird

Auf Grund des § 55 Abs. 3 des Weingesetzes 1985, BGBl. Nr. 444, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 372/1986, 289/1987 und 298/1988 wird verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft über die Anerkennung der zur
Ausfertigung von Weineinfuhrzeugnissen ermächtigten Untersuchungsanstalten des Ursprungsstaates,
BGBl. Nr. 142/1988, in der Fassung BGBl. Nr. 587/1989 wird wie folgt geändert:

1. In Australien, China, Italien, Uruguay und USA sind folgende Untersuchungsanstalten zur
Ausfertigung von Weineinfuhrzeugnissen ermächtigt:



2414 203. Stück — Ausgegeben am 31. Oktober 1991 — Nr. 559



203. Stück — Ausgegeben am 31. Oktober 1991 — Nr. 559 2415

313
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2. In Frankreich und Portugal sind zusätzlich zu den bereits anerkannten Untersuchungsanstalten
folgende Untersuchungsanstalten zur Ausfertigung von Weineinfuhrzeugnissen ermächtigt:

Fischler
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